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Liebe Turnfreundinnen, liebe Turnfreunde, 
sehr geehrte Vorstandsmitglieder, 
 
dies sind die letzten Berichte und Informationen vor dem Jahreswechsel. Sollten 
weitere Informationen gewünscht werden, bitten wir um eine kurze Nachricht.  
 
Die Geschäftsstelle ist in den Ferien  
vom 23. Dezember 2016 bis einschließlich 6. Januar 2017 nicht besetzt.  
 
Bei dringenden Terminsachen oder Rückfragen bitte über E-Mail Kontakt mit uns 
aufnehmen. 
 

• Zum Jahreswechsel 

Neben diesem INFO-Brief verteilen wir mit dieser Postsendung den Weihnachts- und 
Neujahrsgruß des Turnverbandes Köln.  

Wir bitten, diese Unterlagen an die entsprechenden Abteilungen und Kontaktpersonen 
sowie Interessenten im Verein weiterzuleiten.  
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• Neue E-Mail-Adresse: kontakt@turnverband.koeln 

• Neuer Internetzugang: www.turnverband.koeln 

 
Ab sofort sind wir unter der neuen E-Mail-Adresse kontakt@turnverband.koeln zu 
erreichen. Der bisherige Zusatz „.de“ wird ersetzt durch „.koeln“; das @netcologne.de 
entfällt. 
Die bisherige E-Mail-Adresse: turnverband.koeln@netcologne.de wird noch einige Zeit 
umgeleitet und Mitte nächsten Jahres gelöscht werden.   
Auch beim Internetzugang haben wir umgestellt. Mit dem Aufruf: 
www.turnverband.koeln erscheint unsere Seite und dies unter der Vorkennung „https“ 
mit Schloss-Symbol als gesicherte Verbindung. Natürlich  funktioniert der bisherige 
Zugang unter www.turnverband-koeln.de ungesichert vorab weiter.  
Bitte diese Änderung in den eigenen Verzeichnissen ändern. Vielen Dank.   
 
 
• Broschüre Qualifizierung 2017 – Terminplan 2017 

 
Die Drucklegung der Broschüre Qualifizierung 2017 hat sich durch nachträgliche 
Terminabstimmungen verzögert. Wir hoffen, das Jahresheft kurzfristig mit 
gesonderter Post  an die Vereine versenden zu können. 
 
Damit die Vereine bereits informiert sind, ist unsere Jahresplanung gesondert als 
Anlage beigefügt. Aktualisierungen erscheinen stets zeitnah auf unserer Internetseite 
www.turnverband.koeln    
 
Lehrgänge –Wettkämpfe –Veranstaltungen  
 
Anmeldemöglichkeiten:  
• online-Anmeldung unter www.turnverband.koeln und  
•  online Anmeldung über DTB-Plattform Gymnet:   www.dtb-gymnet.de 
• E-Mail-Rückfragen udgl.: kontakt@turnverband.koeln bzw.  
• Tel.: 0221/81 37 83, Fax: 0221/813548 oder per  
• Post an die Geschäftsstelle, Ulrich-Brisch-Weg 1, 50858 Köln 
 
 
• TVBK-Bestandserhebung 2017 und LSB-Mitgliedermeldung 2017 

TVBK-Bestandserhebung 2017 
Die beigefügte Jahresmeldung zur Erhebung der „Daten für den Turnverband Köln“ ist 
erneut in verkürzter Form beigefügt. Bitte die vorgetragenen Anschriftendaten 
genauestens prüfen und Änderungen in dem nächsten Block vermerken.  
Die hier erfassten Anschriften- und Maildaten sind für offizielle Schreiben 
und Einladungen in 2017 dann verbindlich. Soweit eine doppelte Mail-/Post-
Zustellung gewünscht wird oder zusätzlich die jeweilige Turnabteilung/-gruppe im 
Verein informiert werden soll, benötigen wir auch diese Daten.  
Die Vorstandsdaten und die Ansprechpartner/innen für den Fachbereich TURNEN 
verändern sich erfahrungsgemäß vielfach im Laufe eines Jahres. Bitte die Änderungen 
uns dann jeweils umgehend mitteilen! Vielen Dank! 
  
Ferner erhalten wir die LSB-Mitgliederzahlen für den Fachverband „TURNEN“ trotz 
online-Meldeverfahren in der Regel erst im II. Quartal 2017 und müssen vielfach noch 
Unstimmigkeiten bei den Zuordnungen zur Sparte TURNEN klären. Daher die erneute 
Bitte, uns vorab auch die LSB-Mitgliederzahlen zur Fachschaft TURNEN (alle 
Meldungen unter 530 A) für das Jahr 2017 mitzuteilen.   
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Die TVBK-Bestandsmeldung bitte bis spätestens 31. Januar 2017 ausgefüllt an die 
Geschäftsstelle zurücksenden, faxen oder mailen. Vielen Dank! 
 
LSB-Mitgliedermeldung 2017 
Die einheitliche Erhebung von Mitgliederzahlen erfolgt von den Vereinen über die 
Jahresmeldung an den Landessportbund NRW (LSB). Ab Mitte Dezember 2016 und 
noch bis spätestens zum 28. Februar 2017 sollten die Vereine die „online-
Mitgliedermeldung zum Stand 1. Januar 2017“ unter www.lsb-nrw.de abgeben.  
 
Bei der Jahresmeldung 2017 an den LSB (unter 530 A TURNEN) ist auf die 
richtige Zuordnung der Mitglieder zu den jeweiligen Sportarten zu achten! 
Eine entsprechende Auflistung der vom DTB/RTB und unserem Turnverband 
vertretenen Sportarten, die unter „Turnen“ zu melden sind, ist auf der Rückseite der 
Bestandmeldung an den TVB Köln zu entnehmen!  
 
Eine Sportart kann nur von einem Sportfachverband vertreten werden.  
  
Es wird daran erinnert, dass die Abgabe der aktuellen Bestandserhebung 
Voraussetzung für die Inanspruchnahme von Unterstützungsleistungen des 
Landessportbundes NRW (z. B. Förderung der Übungsarbeit) ist.   
 
Eine sachgerechte Prüfung der Mitgliedermeldungen und die 
Rechnungsstellung für den Bereich „Turnen“ erfolgt satzungsgemäß 
unmittelbar durch den Turnverband Köln.  
 
• Internationales Deutsches Turnfest Berlin „IDTF“ vom 03. - 10. Juni 

2017 - geplanter Bustransfer  
 
Bereits mit dem INFO-Brief Oktober 2016 haben wir Werbung für das IDTF gemacht, 
Hilfsmittel für die Vorplanungen einschl. Kostenkalkulation angeboten gehabt und  auf 
die Möglichkeit eines eigenen Bustransfers hingewiesen. 
 
Der Vorstand hat ein Angebot von der Firma Colonia Reisen erhalten, das wir mit 
einem Zuschuss des Turnverbandes unterstützen, damit die   
 
Hin- und Rückfahrt für 50,00 Euro je Teilnehmer möglich wird.  
 
Wir bitten die Vereinsgruppen, dieses Angebot kurzfristig zu prüfen und –soweit noch 
nicht erfolgt- eine Reservierungsmenge (ca. Teilnehmerzahl) bis Jahresende 2016  
uns zu melden, damit wir den Gesamtbedarf in etwa bestimmen und 
dementsprechend bestellen können. Die Vereine, die bereits einen Bedarf angemeldet 
haben, brauchen nur zu bestätigen, dass die preislichen Konditionen von ihnen 
angenommen werden.  Weitere Einzelheiten zur verbindlichen Anmeldung werden 
dann Anfang Januar bei den vorgemerkten Vereinen erneut und verbindlich abgefragt.  
 
Wenn es zu den Angaben noch Fragen oder Unklarheiten gibt, bitte kurzfristig Kontakt 
mit der Geschäftsstelle aufnehmen. Eine vorbereitete Rückantwort ist nochmals 
beigefügt.  
 
• RTB-Präsidium, Ergebnisse der Neuwahlen  

 
Die RTB-Mitgliederversammlung in Herkenrath verlief in ruhiger und sachlicher Form. 
Noch bis zum Beginn der Wahlen hatten der Wahlausschuss und Kölner 
Verbindungspersonen noch um die letzte Bewerbermeldung erfolgreich geworben.  
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Auch zwei längst fällige Regelungen zu Altlasten konnten erst auf der Zielgeraden die 
Basis für eine sachliche und störungsfreie Mitgliederversammlung ebnen.      
 
Das Ergebnis der Wahlen zum neuen  RTB-Präsidium lautet: 

RTB-Präsident    Holger Müller 
Vizepräsident/in  Finanzen   Alexej Kessler 
Vizepräsident/in  Olympischer Sport  Thomas Koll  
Vizepräsident/in  Wettkampfsport   Karin Uberecken 

Vizepräsident/in  
Breiten- Freizeit- und 
Gesundheitssport    Dirk Freund 

Vizepräsident/in  Qualifizierung    Hellmer Wiethoff 

Vizepräsident/in  Gesellschaftspolitik     Dr. Claudia Pauli 

Vizepräsident/in  
Schule, Verband, 
Verein       Uli Heimann 

 
Der neue RTB-Präsident, Holger Müller, MdL und aus Rösrath, wurde mit 
überwältigender Mehrheit gewählt. Immerhin kommen jetzt vier Präsidiumsmitglieder 
aus dem Verbandsgebiet des Turnverbandes Köln. Es wird für sie wie für uns jetzt 
eine neue Herausforderung, den RTB wieder auf Kurs zu bringen und Turnen im 
Rheinland zurück in eine erfolgreiche Zukunft zu führen.  
 
Der RTB-Übergangs- und Ehrenpräsident, Hans-Jürgen Zacharias, hatte in seiner 
Übergangsamtszeit ohne einen Geschäftsführer und Finanzvorstand „regiert“ und auch 
deshalb noch nicht alle Problempunkte seiner Vorgänger abschließen können. Dem 
neuen Präsidium bleiben einige Steine, die  aus dem Weg zu räumen sind. 
 
Wir wünschen der neuen RTB-Mannschaft eine glückliche Hand und viel Erfolg.   
 
 
• Stand Flüchtlingsbelegung in Kölner Sporthallen  

 
Es ist und bleibt ein Trauerspiel und es wird immer grotesker, was die 
Verantwortlichen der Stadt Köln sich bei der „Freiziehung von Sporthallen erdreisten“. 
Erst wenige Leichtbauhallen sind in Betrieb. Das Gerangel um die Zuordnung von 
Stellplätzen für diese und andere Unterbringungslösungen zieht sich quer durch Politik 
und Verwaltung.   
Wiederholt berichtet die von der Stadt angesteuerte Presse von drei Turnhallen, die 
jetzt frei werden oder geworden sind, wobei ca. 20 Großhallen noch immer belegt 
sind. Und sie werden weiterhin belegt bleiben, denn am 17. November hat der Rat der 
Stadt einen Antrag der CDU und Bündnis 90/Die Grünen angenommen, der 
aufwendige und teure Systembauten unterstützt. Hierdurch verzögert sich die 
Freistellung der Hallen erneut auf unbestimmte Zeit!!!!   
Hinzu kommt, dass im Sportausschuss bereits einzelne Parteivertreter nur 
parteipolitisch handeln und sich sogar darüber beschweren, dass dieses Thema 
ständig diskutiert werden muss.  
 
Noch immer werden tausende Flüchtlinge, darunter viele Familien mit Kindern, diese 
Weihnacht und den Jahreswechsel unter unzumutbaren Verhältnissen in Turnhallen 
begehen müssen!  Der Rat der Stadt vertagt die Entscheidung zur Erweiterung des 
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FC-Geländes und erwägt eine Sondersitzung noch vor dem Jahreswechsel. Wo bleibt 
die Sondersitzung des Rates für die kurzfristige Unterbringung der Flüchtlinge in 
zumutbare Unterkünfte; Fehlanzeige!!! 
 
Wir werden der zuständigen Dezernentin, Frau Dr. Klein, ein „Wunschherz“ für den 
städtischen Weihnachtsbaum schicken. Schon im Vorjahr sollten alle Hallen zum 
Jahreswechsel geräumt sein, neuerdings wird sogar eine Fremdbelegung der Hallen 
bis in das Jahr 2018 nicht ausgeschlossen.  
 
 
• Sportthemen zum Kölner Bürgerhaushalt 2017/2018 

 
Der Turnverband Köln hatte zwei Vorschläge aus dem SBSV1 unterstützt und die 
Kölner Vereine gebeten, sich in die Abstimmung zu zwei Sportvorschlägen zum 
Bürgerhaushalt der Stadt Köln 2017/18 einzubringen.  
 
Mit zwei stadtweiten (bezirksübergreifenden) Vorschlägen, sollten die Themen: 
Vorschlag 829:  „Sporthallen länger offenhalten“ und 
Vorschlag 834: „Aussetzen Hallennutzungsgebühren“ 
in die Diskussion gebracht und erfolgreich umgesetzt werden.  
 
Die Themen sind mit Platz 10 und Platz 13 erfolgreich gewesen, obwohl die 
Gesamtbeteiligung noch steigerungsfähig wäre. Doch vielen war das Prozedere der 
Registrierung der eigenen Daten nicht geheuer bzw. genehm, was jedoch zur 
Vermeidung von Doppelabstimmungen unverzichtbar ist.    
 
Bei dem Vorschlag, die Sporthallen länger offen halten zu können, geht es um die 
generelle städt. Handhabe, die Hallen ab 22.00 Uhr nicht mehr für den Sport zur 
Verfügung zu stellen. Jedes private Fitnessstudio und jede Kneipe kann stadtweit bis 
24.00 Uhr die Bürger bedienen, nur der ehrenamtlich organisierte Sport wird mit 
fadenscheinigen Hinweisen auf die Nachbarschaftsruhe ausgebremst.  
Selbst Ligaspiele müssen zeitlich so angesetzt werden, dass die Spieler und Besucher 
das Schulgelände um 22.00 Uhr verlassen haben!!!! 
Eine Beschwerde gab es zuletzt schon, weil eine Mutter/Kind-Gruppe um 18.00 Uhr 
auf dem Schulgrundstück eine Pizza aß und Kinder auf dem Schulhof (nach 
Schulschluss) tobten. Angeführte Begründung: Der Verein habe letztlich nur die 
Berechtigung, die Turnhalle zu nutzen, gehabt. 
 
Bei dem Vorschlag zur „Aussetzung der Hallennutzungsgebühren“ geht es um 
eine Überbrückungs-Entschädigung für die durch die Fremdbelegung stark 
eingeschränkten Sportangebote der Vereine und die Frage nach der Wirtschaftlichkeit 
der Erhebung von Hallennutzungsgebühren.    
Seit etwa 2 Jahren wird auf Turn- und Sporthallen als Notunterkünfte zurückgegriffen.  
Nicht nur die von der Fremdbelegung  betroffenen Vereine leiden unter diesem 
Missstand. Die bisher von der Stadt angebotenen Ausgleichszahlungen können nur 
unmittelbar nachweisbare Ausfälle entschädigen. Durch den längeren Ausfall von 
Übungszeiten, den Verlust von Trainern, die Zusammenlegung von Gruppen udgl. sind 
viele Vereine betroffen. Aus diesen Gründen wäre es angebracht, ein Zeichen zu 
setzen und ab sofort auch im Erwachsenenbereich der gemeinnützigen Sportvereine 
auf Hallennutzungsgebühren zu verzichten. 
Der Einnahmeausfall im städt. Haushalt dürfte sich durch die Entlastung der 
Verwaltung auch gleichzeitig aufrechnen. 
 
Jetzt sind die Auswertungsteams und die Politiker der Stadt gefordert, die beiden 
Vorschläge hinsichtlich der Akzeptanz und Umsetzbarkeit zu berücksichtigen.   
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• Termine/Verschiedenes 

 

20. Jan. 2017  im ISS DOME in Düsseldorf   
                                 Die Veranstalter planen, ab 2019 dieses      
                                 attraktive Event auch in Köln durchzuführen!  
 
06./07. Mai 2017  Pré-Olympic-Youth-Cup Gerätturnen weiblich   
 und RTB-Pokal 2017 in Bergisch Gladbach 
          
03. – 10. Juni 2017  IDTF in Berlin  
 
01. Juli  2017  8. Kölner KinderSportfest 2017 
 
 
 
Die Internet-Turnfamilie will informiert sein. Wir bitten um Eure/Ihre Beiträge 
und/oder Vorschläge unter der neuen E-Mail: turnverband@koeln.de.  
 
Gesegnete Weihnachten und die beste Wünsche für das Jahr 2017  
 
Horst Maas   
Verbandsvorsitzender 
 


